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Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr  Frau Denecke u. Frau Meyer 
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr Frau Denecke u. Frau Meyer 
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Allgemeine Informationen 

 

Start für die laufenden Seminare im Wintersemester ist der allgemeine Vorlesungs-

beginn: 23.09.2019 

Vorlesungsfreie Zeiten:   

03.10.2019 Tag der Deutschen Einheit 

31.10.2019 Reformationstag 

23.12.2019 – 01.01.2020 Weihnachten/Neujahr 

  

 

Informations- und Vorbereitungsveranstaltung  

zum Berufsanerkennungsjahr 

Teilnehmerkreis: alle Neueinsteiger*innen ins Berufsanerkennungsjahr 

Zeit: Donnerstag, den 22.08.2019, 10:00 – 13:00 Uhr 

Raum: 147 

Anzurechnende Tage: 0,5 

 

Die Anmeldungen zu den begleitenden Lehrveranstaltungen erfolgt 

über StudIP 

Anmeldezeiträume: 23.08.2019, 09:00 Uhr bis 30.08.2019, 15:00 Uhr. 

Wenn Sie sich in eine Teilnehmendenliste eintragen wollen, rufen Sie StudIP auf (über 

PWA oder https://studip.ostfalia.de) und loggen Sie sich mit Ihrem Benutzernamen und 

Passwort ein. 

Betreffs evtl. Terminänderungen bitte unbedingt die Informationen beachten:  

auf dem Monitor im Foyer der Fakultät oder im Internet: 

https://www.ostfalia.de/cms/de/s/fakultaet/praxisamt/ 

Kolloquiumstermine 

In der Regel sind der 01.03. und der 01.09. eines jeden Jahres der Beginn für das Berufsa-

nerkennungsjahr. Entsprechend finden die BP-Kolloquien jeweils im darauffolgenden Jahr 

Ende Februar bzw. Ende August statt. Bei späterer Aufnahme des Berufsanerkennungsjah-

res kann ggf. ein individueller Kolloquiumstermin festgelegt werden. 
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Es gibt unterschiedliche Veranstaltungsangebote: 

- regelmäßige Studientagsgruppen (Supervision), 

- über das Jahr verteilte Blockseminare, 

- speziell angebotene, regelmäßig stattfindende Seminare, 

- zu bestimmten Inhalten stattfindende Einzelveranstaltungen. 

Insgesamt muss jede*r Sozialarbeiter*in und Sozialpädagog*in im Berufsanerkennungsjahr  

16 Fortbildungstage an der Hochschule belegen, darüber hinaus können 4 weitere Tage bei ande-

ren Fortbildungsträgern wahrgenommen werden. 

Es sind eine Studientagsgruppe (8 Fortbildungstage insgesamt = 4 in einem Halbjahr) sowie 3 Fort-

bildungstage in Recht zu besuchen. Die weiteren Tage können aus den allgemeinen Angeboten 

gewählt werden. 

Die Anmeldung zu den Veranstaltungen ist VERBINDLICH!!!  

Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Praxisamt ab, wenn Sie verhindert 

sein sollten. 

Durch undiszipliniertes Fortbleiben entsteht viel Ärger und Verdruss. 

Angebote des Career-Service der Hochschule finden Sie unter 
http://www.ostfalia.de/cms/de/career 
E-Mail: career@ostfalia.de  

 

 

Kontaktaufnahme zu den Lehrenden: 

 

Auf der Homepage der Fakultät  

https://www.ostfalia.de/cms/de/s/fakultaet/fakultaetsteam/ 

finden Sie die Kontaktdaten der haupt- und nebenamtlich Lehrenden sowie der Lehrbeauftragten. 

Sollten Sie Kontaktdaten vermissen, können Sie diese gerne im Praxisamt erfragen. 

https://www.ostfalia.de/cms/de/s/fakultaet/fakultaetsteam/
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Angebot 

Dozent*in: Bettina Denecke 

Titel: Beratungsbesuch 

Inhalt: Auf Wunsch und nach Absprache besteht die Möglichkeit, dass von 

Seiten des Praxisamtes ein Beratungsbesuch in der Praxis der Soz. 

Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr durchgeführt wird. 

Teilnehmerkreis: Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Praxisberatung 

Zeit: nach Vereinbarung 

Raum: in der jeweiligen Praxisstelle 

Anzurechnende Tage: 1 

Anmeldung: im Praxisamt 
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Studientagsgruppen für Sozialarbeiter*innen, Sozialpädagog*innen, B.A. 

im Berufsanerkennungsjahr 

Inhalt: 
Der Schritt vom Studium in den Berufseinstieg stellt eine besondere persönliche sowie fachliche 

Herausforderung dar und benötigt spezifische Fähigkeiten der Berufseinsteiger*innen. Vielfältige 

Anforderungen stellen sich hinsichtlich der persönlichen Rollengestaltung sowie dem Aufbau und 

der Entwicklung von Beziehungen zu Klient*innen, Kolleg*innen, Vorgesetzten, Netzwerk-

partner*innen etc. Zudem muss die eigene Position im gesellschaftlichen und institutionellen Rah-

men gefunden werden. 

Im Fokus der Praxisbegleitung durch die Hochschule stehen die hierauf bezogenen Anliegen und 

Fragen der Teilnehmer*innen. 

Ziel der Arbeit in den festen Studientagsgruppen ist es, die Teilnehmenden in der Übergangsphase 

so zu unterstützen, dass das Berufsanerkennungsjahr von ihnen als förderlich für die eigene berufli-

che Entwicklung erfahren werden kann und es zur „soliden Basis“ für den weiteren beruflichen Weg 

wird. 

 

 

 

 

 

Studientagsgruppen – Neubeginn 

 

 

Dozent*in: Bettina Denecke 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 23.09.2019 09:30 – 14:30 216 

 Mo., 28.10.2019 09:30 – 14:30 216 

 Mo., 02.12.2019 09:30 – 14:30 216 

 Mo., 06.01.2020 09:30 – 14:30 216 

 Mo., 10.02.2020 09:30 – 14:30 216 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Studientagsgruppen – Neubeginn 

 

 

Dozent*in: Prof. Dr. Thomas Harmsen 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 25.10.2019 08:30 – 17:30 221 

 Fr., 29.11.2019 08:30 – 17:30 221 

 Fr., 13.12.2019 08:30 – 17:30 221 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Dr. Rita Jünemann 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn I 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 09:30 – 15:30 141 

 Fr., 01.11.2019 09:30 – 15:30 9 

 Fr., 13.12.2019 09:30 – 15:30 141 

 Fr., 21.02.2020 09:30 – 15:30 141 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Dr. Rita Jünemann 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn II 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 30.09.2019 09:30 – 15:30 141 

 Mo., 04.11.2019 09:30 – 15:30 141 

 Mo., 16.12.2019 09:30 – 15:30 141 

 Fr., 28.02.2020 09:30 – 15:30 141 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Dr. Hans Kühne 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 09:00 – 15:00 215 

 Fr., 25.10.2019 09:00 – 15:00 215 

 Fr., 29.11.2019 09:00 – 15:00 215 

 Fr., 20.12.2019 09:00 – 15:00 215 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Ute Menzel 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 25.09.2019 14:00 – 19:00 40 

 Mi., 23.10.2019 14:00 – 19:00 40 

 Mi., 27.11.2019 14:00 – 19:00 40 

 Mi., 08.01.2020 14:00 – 19:00 40 

 Mi., 12.02.2020 14:00 – 19:00 40 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Elmo Mesic 

Titel: Studientagsgruppe – EBERESCHE - Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 02.10.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 06.11.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 04.12.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 08.01.2020 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 05.02.2020 10:00 – 14:00 
 

209 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Elmo Mesic 

Titel: Studientagsgruppe – HASEL - Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 25.09.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 30.10.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 20.11.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 18.12.2019 10:00 – 15:00 209 

 Mi., 15.01.2020 10:00 – 14:00 209 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Annette Quidde 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn I 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 20.09.2019 09:00 – 13:00 40 

 Fr., 18.10.2019 09:00 – 13:00 40 

 Fr., 15.11.2019 09:00 – 13:00 40 

 Fr., 06.12.2019 09:00 – 13:00 40 

 Fr., 17.01.2019 09:00 – 13:00 40 

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Annette Quidde 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn II 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 09:00 – 13:00 59 

 Fr., 01.11.2019 09:00 – 13:00 59 

 Fr., 29.11.2019 09:00 – 13:00 59 

 Fr., 13.12.2019 09:00 – 13:00 59 

 Fr., 31.01.2019 09:00 – 13:00 59 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Jan Roy 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum:  Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 09:30 – 15:30 40 

 Fr., 25.10.2019 09:30 – 15:30 216 

 Fr., 29.11.2019 09:30 – 15:30 40 

 Fr., 13.12.2019 09:30 – 15:30 40 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Anna Storp 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum:  Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 23.09.2019 09:00 – 13:30 9 

 Mo., 21.10.2019 09:00 – 13:30 9 

 Mo., 25.11.2019 09:00 – 13:30 9 

 Mo., 16.12.2019 09:00 – 13:30 9 

 Mo., 20.01.2020 09:00 – 13:30 9 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 
 

 

Dozent*in: Corinna Voigt-Kehlenbeck 

Titel: Studientagsgruppe – Neubeginn 

Teilnehmerkreis: 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum:  Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 18.09.2019 10:00 – 14:00 216 

 Mi., 09.10.2019 10:00 – 14:00  216 

 Mi., 13.11.2019 10:00 – 14:00 216 

 Mi., 18.12.2019 10:00 – 14:00 216 

 Mi., 15.01.2020 10:00 – 14:00 216 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Studientagsgruppen – Fortsetzung 

Dozent*in: Prof. Roswitha Bender 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung I 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 23.09.2019 09:00 – 14:00 41 

 Mo., 28.10.2019 09:00 – 14:00 41 

 Mo., 02.12.2019 09:00 – 14:00 41 

 Mo., 06.01.2020 09:00 – 14:00 41 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Prof. Roswitha Bender 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung II 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 25.09.2019 09:00 – 14:00 143 

 Mi., 30.10.2019 09:00 – 14:00 143 

 Mi., 04.12.2019 09:00 – 14:00  143 

 Mi., 08.01.2020 09:00 – 14:00 143 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Dr. Sabine Brombach 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Di., 03.09.2019 09:00 – 15:00 40 

 Di., 22.10.2019 09:00 – 15:00 40 

 Di., 05.11.2019 09:00 – 15:00 40 

 Di., 10.12.2019 09:00 – 15:00 40 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Frauke Mangels 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Di., 03.09.2019 09:00 –  2-tägig - extern 

 Mi., 04.09.2019 16:00 2-tägig - extern 

 Mo., 14.10.2019 10:00 – 16:00 41 

 Di., 05.11.2019 10:00 – 16:00 41 

 Di., 03.12.2019 10:00 – 16:00 41 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Diana Scharaf 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung 

Teilnehmerkreis: 15 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 30.09.2019 09:00 – 15:00 40 

 Mo., 21.10.2019 09:00 – 15:00 40 

 Mo., 18.11.2019 09:00 – 15:00 40 

 Mo., 09.12.2019 09:00 – 15:00 40 

 Fr., 24.01.2020 09:00 – 15:00 40 

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Wolfgang Szillat 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 10:00 – 16:00 226 

 Fr., 25.10.2019 10:00 – 16:00 204 

 Fr., 22.11.2019 10:00 – 16:00 204 

 Fr., 13.12.2019 10:00 – 16:00 204 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Dr. Corinna Voigt-Kehlenbeck 

Titel: Studientagsgruppe – Fortsetzung 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Arbeitsgruppe 

Zeit: Datum:  Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 10:00 – 14:00 41 

 Fr., 18.10.2019 10:00 – 14:00 41 

 Fr., 22.11.2019 10:00 – 14:00 40 

 Fr., 13.12.2019 10:00 – 14:00 41 

 Fr., 24.01.2020 10:00 – 14:00 41 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Veranstaltungen im Bereich Recht 

Dozent*in: Dr. Antje Blöcker 

Titel: Kompetent in die digitale Arbeitswelt – die eigene 

Rolle und Handlungsoptionen im Beruf 

Inhalt: Hochschulabsolvent/innen sind  Arbeitnehmende und oft auch Füh-
rungskräfte.  

In beiden Rollen werden sie mit den Rahmenbedingungen, mit der Ver-
fasstheit der Arbeitswelt in Deutschland konfrontiert. U. a. also mit den 
Abhängigkeitsverhältnissen und Interessengegensätzen zwischen Ar-
beitnehmenden und Arbeitgeber/innen, mit Arbeitsverträgen (und ihrer 
Entstehung) und Arbeitsbedingungen, mit gesetzlich verankerten Mit-
bestimmungsregelungen, mit Personal- und Betriebsräten, mit Tarif-
auseinandersetzungen, Tarifverträgen und Vertragsparteien, mit For-
men des Zusammenwirkens zwischen Geschäftsleitung, betrieblicher 
Interessenvertretung und Gewerkschaf-ten. Im Kontext der Digitalisie-
rung und den Folgen für die Arbeitswelt erhält dieses sozialpartner-
schaftliche System eine besondere Relevanz. 

Das Blockseminar führt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer theore-
tisch in viele Fragen der Mitbestimmung ein und vermittelt Kenntnisse, 
um betriebliche Abläufe besser verstehen, einordnen und beeinflussen 
zu können. 

Im Austausch mit den relevanten Akteuren, Betriebs- bzw. Personalrä-
ten und Tarifvertragspartei-en (Arbeitgeberverbänden und Gewerk-
schaften), werden diese Kenntnisse vertieft und auf die Praxis übertra-
gen.  

Das Ziel des Seminares ist, reflektiertes, adäquates und kompetentes 
Handeln in der digitalen Arbeits-welt zu ermöglichen. 

Teilnehmerkreis: 30 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

 

Seminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 08.11.2019 10:30 – 16:30 TU BS 

 Fr., 29.11.2019 10:30 – 16:30 TU BS 

 Fr., 13.12.2019 10:30 – 16:30 TU BS 

 Fr., 10.01.2020 10:30 – 16:30 TU BS 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: Anmeldung: 

Anmeldung ist dringend erforderlich – bis 30. Oktober 2019 über 

das Shibboleth Login auf studip.tu-braunschweig.de. 
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Dozent*in: Stefanie Hälig 

Titel: NJVollzG und StVollzG in Theorie und Praxis für die 

Soziale Arbeit 

 
Teilnehmerkreis: Stud./ 10 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 04.09.2019 13:30 – 18:00 58 

 Mi., 11.09.2019 12:00 – 18:00 58 

 Mi., 18.09.2019 13:30 – 17:30 58 

 Mi., 27.11.2019 08:45 – 12:15 extern 

 Mi., 27.11.2019 15:00 – 18:00 58 

    

Anzurechnende Tage: 3,5 

Anmeldung: über StudIP 

 Vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 Bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Lena Haufe 

Titel: Betreuungsrecht und Praxis der rechtlichen  

Betreuung 

Teilnehmerkreis: Stud./ 15 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 18.10.2019 08:00 – 16:00 11/4 

 Fr., 15.11.2019 08:00 – 16:00 11/4 

 Fr., 13.12.2019 08:00 – 16:00 11/4 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Katrine Hörsting 

Titel: Kinder- und Jugendhilferecht A 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Di., 10.09.2019 10:00 – 16:00 229 

 Mi., 11.09.2019 10:00 – 16:00 229 

 Do., 13.09.2019 10:00 – 16:00 229 

 Do., 13.12.2019 10:00 – 16:00 229 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Katrine Hörsting 

Titel: Kinder- und Jugendhilferecht B 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 19.09.2019 10:00 – 16:00 229 

 Fr. 20.09.2019 10:00 – 16:00 229 

 Do., 21.11.2019 14:00 – 18:00 229 

 Fr., 22.11.2019 10:00 – 16:00 229 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Katrine Hörsting 

Titel: Arbeitsrecht 

Teilnehmerkreis: Stud./ 10 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 02.09.2019 10:00 – 16:00 142 

 Di., 03.09.2019 10:00 – 16:00 142 

 Sa., 28.11.2019 14:00 – 18:00 229 

 Fr., 29.11.2019 10:00 – 16:00 142 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Eva Itschner 

Titel: Familienrecht A 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 montags 08:15 –09:45 229 

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Eva Itschner 

Titel: Familienrecht B 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 dienstags 10:15 – 11:45 11/4 

    

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Eva Itschner 

Titel: Gesundheit, SGB V und SGB XI  

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 montags 12:15 – 13:45 229 

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Dr. Ernst-Wilhelm Luthe 

Titel: Sozialverwaltungs- und Fürsorgerecht 

Inhalt: Wiederholung der Veranstaltungen des ersten Semesters.  

Bitte Gesetzestexte mitbringen! 

Teilnehmerkreis: 90 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 09.01.2020 09:30 – 18:30 11/1 

 Fr., 10.01.2020 09:30 – 18:30 11/1 

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Christian Richter 

Titel: Mediation in besonderen Lebenslagen - Umgang mit 

Konflikten und Konfliktmoderation 

Teilnehmerkreis: Stud./ 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 08.11.2019 10:00 – 16:00 143 

 Sa., 09.11.2019 10:00 – 16:00 143 

 Fr., 06.12.2019 10:00 – 16:00 143 

 Sa., 07.12.2019 10:00 – 16:00 143 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Ulrike Schaper-Greve 

Titel: Häusliche Gewalt und Stalking – Ursachen und Un-

terstützungsmöglichkeiten 

Teilnehmerkreis: Stud./ 10 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (14-tägig) Beginn: Fr., 27.09.2019 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 14:00 – 17:15 38 

 Fr., 11.10.2019 14:00 – 17:15 38 

 Fr., 25.10.2019 14:00 – 17.15 38 

 Fr., 08.11.2019 14:00 – 17:15 38 

 Fr., 22.11.2019 14:00 – 17:15 38 

 Fr., 06.12.2019 14:00 – 17:15 38 

 Fr., 20.12.2019 14:00 – 17:15 38 

  

Anzurechnende Tage: 3,5 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Veranstaltungen allgemein 

Dozent*in: Prof. Dr. Christine Bauer 

Titel: Migration und Flucht – Strategien der Integration 

Inhalt: Die Zuwanderungen in den letzten Jahren nach Deutschland brin-
gen zahlreiche Herausforderungen mit sich. Viele Eingewanderten 
benötigen Unterstützung bei dem Erlernen der deutschen Sprache, 
der Orientierung in einer ihnen unbekannten Gesellschaft und der 
Qualifizierung für eine berufliche Zukunft, um gesellschaftliche Teil-
habe langfristig zu sichern. 

In dieser Lehrveranstaltung wird danach gefragt, welche Hürden 
einer Integration in den Ausbildungs-, Arbeits- und Wohnungsmarkt 
im Wege stehen und wie die gesellschaftliche Integration von Men-
schen mit Migrationshintergrund und Geflüchteten besser gelingen 
kann. Kommunale Integrationsstrategien werden im Rahmen von 
Exkursionen und Gesprächen mit Expert/innen aus Stadtverwaltun-
gen und Wohlfahrtsverbänden geprüft. 

Teilnehmerkreis: Stud. / 4 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (14-tägig) Beginn: Di., 01.10.2019 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Di., 01.10.2019 14:15 – 18:15 226 

 Di., 15.10.2019 14:15 – 18:15 226 

 Di., 29.10.2019 14:15 – 18:15 226 

 Di., 12.11.2019 14:15 – 18:15 226 

 Di., 26.11.2019 14:15 – 18:15 226 

 Di., 10.12.2019 14:15 – 18:15 226 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Ariane Brenssell 

Titel: Partizipative Praxisforschung in der Sozialen Arbeit 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 mittwochs 15:30 – 17:00 226 

    

    

    

    

    

  

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Dr. Sabine Brombach 

Titel: Mehr Kompetenz beim Gruppenleiten:  

TCI – The Art of Leading 

Inhalt: Basics and Specials mit der Methode der Themenzentrierten Interaktion 
nach Ruth Cohn 

In dieser dreitägigen Blockveranstaltung lernen Sie die Grundzüge der 
gruppenpädagogischen Arbeit nach "TZI oder TCI" kennen. Wir arbei-
ten praxis- und prozessorientiert - gerne mit eigenen Beispielen. 

Wer sich inhaltlich vorbereiten möchte, kann stöbern im: Handbuch 
Themenzentrierte Interaktion (TZI) hg. von Mina Schneider-Landolf, 
Jochen Spielmann und  Walter Zitterbarth, Göttingen 2013, englische 
Ausgabe 2014. oder unter: www.ruth-cohn-institute.org 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 14.10.2019 10:00 – 16:00 40 

 Di., 15.10.2019 10:00 – 16:00 40 

 Mi., 16.10.2019 10:00 – 16:00 40 

    

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozentin: Prof. Dr. Christian Clemens 

Titel: Soziale Arbeit im Arbeitsfeld Psychiatrie/Sucht 

Inhalt: In erster Linie ist dieses Seminar offen für Themenwünsche, Probleme 
und Fälle der TeilnehmerInnen. 

Seitens des Dozenten wird angeboten: 

- Seelische Gesundheit, Krisen, Verhaltensauffälligkeiten, seelische 
Störungen. 

- Begriff, Arten, Ursachen und Folgen psychischer 
- Störungen 
- Prävention und Interventionen bei psychischen Störungen. 

Teilnehmerkreis: 20 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 27.01.2020 10:00 – 16:00 56 

 Di., 28.01.2020 10:00 – 16:00 56 

 Mo., 03.02.2020 10:00 – 16:00 56 

 Di., 04.02.2020 10:00 – 16:00 56 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Funda Ertas 

Titel: Rehabilitation bei Menschen mit geistiger Behinderung, neu-

rologischen Erkrankungen und psychischen Störungen 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 dienstags 14:15 – 15:45 229 

    

    

    

    

    

  

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Lea Flory/Leonie Teigler 

Titel: Empowernde Unterstützung für Geflüchtete:  

Die Arbeit psychosozialer Zentren 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 21.11.2019 14:00 – 19:00 145 

 Fr., 22.11.2019 09:00 – 18:00 145 

 Sa., 23.11.2019 09:00 – 18:00 145 

    

    

    

  

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Mathias Göbel 

Titel: Supervision, Coaching, kollegiale Beratung - 

(Selbst-) Reflexion in der sozialen Arbeit 

Inhalt: Sich selbst zu reflektieren, wenn man mit Menschen arbeitet, gehört 
unbedingt zum Standard professionellen Handelns. 

Allerdings bietet der Beratungsmarkt eine solche Vielfalt an Möglichkei-
ten, so dass man hier der Gefahr der Scharlatanerie ausgesetzt ist. 
Immerhin sind weder Supervisor noch Coach oder Trainer anerkannte 
Berufsbezeichnungen. Doch worauf greift man dann in der Beauftra-
gung zurück? 

In der Lehrveranstaltung sollen verschiedene Beratungsformate und 
Methoden zur Reflexion vorgestellt und ausprobiert werden, um die 
fachlichen Unterschiede kennenzulernen. Hinzu kommen die professio-
nellen Qualitätsstandards, die Berater zu erfüllen haben, um als profes-
sionell zu gelten. 

Die gesamte Veranstaltung ist sehr erlebnisorientiert konzipiert und 
setzt die Bereitschaft voraus, eigene Themen mit einzubringen und in 
Kleingruppen mitzuarbeiten. 

 

Teilnehmerkreis: Max. 12 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 06.01.2020 9:30 – 17:30 38 

 Di., 07.01.2020 9:30 – 17:30 38 

 Mi., 08.01.2020 9:30 – 17:30 38 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom  

 bis  
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Dozent*in: Christine Jahn 

Titel: Sozialberatung 

Inhalt: Oftmals benötigen Personen, die sich in prekären Lebenslagen / Situa-
tionen befinden, eine parteiliche Unterstützung, um ihre sozialrechtli-
chen Ansprüche durchsetzen zu können. Sozialberatung ist sowohl als 
autarkes Arbeitsfeld  der Sozialen Arbeit zu sehen, als auch als Teilge-
biet personenbezogener sozialer Dienstleistung. 
 
In dem Seminar werden die Grundlagen der Sozialberatung erarbeitet - 
in Bezug zu den sozialleistungsrechtlichen Sachverhalten. 
Zusätzlich wird auf das Verfahren vor den Behörden und das methodi-
sche Vorgehen hingewiesen. Diverse Fallanalysen und der Transfer in 
die Praxis runden das erworbene Grundlagenwissen ab. 
Das Rechtsdienstleistungsgesetz (RDG) sowie die materiellen Leistun-
gen nach dem SGB II und XII sind ein weiterer Schwerpunkt des Semi-
nars. 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 So., 08.09.2019 08:30 – 16:30 148 

 Mo., 09.09.2019 08.30 – 16:30 148 

 Di., 10.09.2019 08:30 – 16:30 148 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Dr. Rita Jünemann 

Titel: Traumapädagogische Methoden in der Arbeit mit 

Kindern 

Teilnehmerkreis: 14 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Eintägiges Seminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 25.11.2019 09:30 – 15:30 40 

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 1 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Dr. Rita Jünemann 

Titel: Traumapädagogische Methoden in der Arbeit mit 

Jugendlichen/Erwachsenen 

Teilnehmerkreis: 14 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Eintägiges Seminar 

 Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Di., 26.11.2019 09:30 – 15:30 40 

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 1 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Dr. med. Rainer Jung 

Titel: Psychopharmaka – Praktisches Wissen für den psy-

chosozialen Arbeitsalltag 

Inhalt: Praktisches Wissen für den psychosozialen Arbeitsalltag; Grundkennt-
nisse zu Wirkmechanismen, Nutzen und Risiken, erwünschten und un-
erwünschten Effekten sowie zur konkreten Verwendung gängiger 
Psychopharmaka. Unterstützung der Klienten beim Herrichten und Ein-
nehmen sowie Vorgehen bei mangelnder Behandlungscompliance. 

Empfehlungen zum raschen und sicheren Handeln in Notfallsituationen 

Teilnehmerkreis: 25 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: dreitägiger interaktiver Workshop 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 20.01.2020 09:00 – 17:00 137 

 Di., 21.01.2020 09:00 – 17:00 137 

 Mi., 22.01.2020 09:00 – 17:00 137 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Dr. Claudia Kaiser 

Titel: Gesundheit, Krankheit und Behinderung und Teil-

habe im Alter 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 montags 10:15 – 11:45 148 

  

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 

Dozent*in: Prof. Dr. Alfred Klaus 

Titel: Prävention und Intervention bei Verhaltens-und 

Entwicklungsstörungen im Kindes- und Jugendalter 

Teilnehmerkreis: Stud./ 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 dienstags 16:15 – 17:45 11/4 

  

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 



33 

 

Dozent*in: Reinhard Koch 

Titel: Rechtsextremismus und Hate-Crimes – Ursachen 

und Präventionsmöglichkeiten im Rahmen Sozialer 

Arbeit 

Teilnehmerkreis: Stud./ 8 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 11.10.2019 09:00 – 16:00 226 

 Sa., 12.10.2019 09:00 – 16:00 226 

 Fr., 25.10.2019 09:00 – 16:00 226 

 Sa., 26.10.2019 09:00 – 16:00 226 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Bettina Kuske 

Titel: Demenz erkennen, verstehen und damit umgehen 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 06.09.2019 08:00 – 16:00 226 

 Fr., 13.09.2019 08:00 – 16:00 226 

 Fr., 20.09.2019 08:00 – 16:00 226 

    

    

Anzurechnende Tage: 3,5 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Dr. Ilona Lubitz/Gudrun Albrecht 

Titel: Soziale Diagnosen an Fallbeispielen 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 26.09.2019 14:00 – 17:30 229 

 Do., 10.10.2019 14:00 – 17:30 229 

 Do., 24.10.2019 14:00 – 17:30 229 

 Fr., 25.10.2019 14:00 – 17:00 229 

 Do., 07.11.2019 14:00 – 17:30 229 

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozenten: Frauke Mangels/Arne Ehlers 

Titel: Berufsspezifisches Fallseminar D 

„Jugendhilfe/Individualpädagogik“ 

Inhalt: Berufsspezifisches Fallseminar Jugendhilfe/ Individualpädagogik 
(mit Beteiligung von Arne Ehlers (Familienzentrum), Martina 
Reineke (Individualpädagogik Projekt Husky, und Dietmar Glöge, 
Individualpädagogik im Neukirchener Erziehungsverein). 
 
Inhalte der ersten beiden Tage sind Angebote der Kinder- und 
Jugendhilfe, von frühen über ambulante Hilfen und schulerset-
zende Maßnahmen bis hin zur Heimerziehung. In Gruppen wer-
den Lösungen für Aufgabenstellungen im Kontext präventiver Hil-
fen sowie für herausfordernde Fallkonstellationen erarbeitet. 
 
Inhalte der 3. und 4. Veranstaltung sind individualpädagogische 
Hilfen zur Erziehung für junge Menschen, die als "Schwierigste" 
bzw. "Unerreichbare" aus Institutionen exkludiert wurden und 
passgenaue, individuelle Hilfekonzepte benötigen. Anhand aktu-
eller Fallbeispiele lernen die Teilnehmer*innen ressourcenorien-
tierte Vorgehensweisen individualpädagogischer Träger kennen, 
die Jugendhilfe partizipativ am Einzelfall ausrichten. 
 
Die beiden Seminarteile (Tag 1/2 und Tag 3/4) können auch se-
parat besucht werden. 

 

Teilnehmerkreis: Stud./ 10 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar und Übung 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 16.09.2019 09:00 – 15:00 59 

 Mi., 18.09.2019 09:00 – 15:00 59 

 Fr., 20.09.2019 09:00 – 15:00 59 

 Sa., 21.09.2019 09:00 – 15:00 59 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Frauke Mangels/Meike Mangels 

Titel: Vertiefung: Künstlerisches Gestalten 

Teilnehmerkreis: Stud./ 3 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 11.10.2019 10:00 – 16:00 58 

 Sa., 12.10.2019 10.00 – 16:00 58 

 Sa., 26.10.2019 10:00 – 16:00  58 

 Sa., 02.11.2019 10:00 – 16:00  58 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

 Dozent*in: Frauke Mangels/Beate Schacht 

Titel: Interdisziplinäres Fallseminar E 

„Traumapädagogik/Traumaberatung“ 

Teilnehmerkreis: Stud./ 3 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 16.09.2019 10:00 – 16:00  147 

 Di., 17.09.2019 10:00 – 16:00  147 

 Mi., 18.09.2019 10:00 – 16:00 147 

 Do., 19.09.2019 10:00 – 16:00 147 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Heinz Mölders/Margitta Matthies 

Titel: Multiloog: Verständigung über Alltagserfahrungen 

und psychosoziale Krisen in Theorie und Praxis 

Inhalt: Wie können psychosoziale Krisen im Alltagssprachgebrauch verständ-
lich werden. Seit zwanzig Jahren werden im Multiloog - Projekt Erfah-
rungen dazu gesammelt und verarbeitet. 

Im Blockseminar werden Arbeitsschritte aus diesem Projekt in Theorie 
und Praxis dargestellt und eingeübt. Es werden Grundlagen der sub-
jektwissenschaftlichen Herangehensweise der Kritischen Psychologie 
vermittelt, insbesondere zum Thema der sozialen Selbstverständigung 
im Rahmen alltäglicher Lebensführung und ihre Anwendung in der Pra-
xis.  

Es werden Fertigkeiten und Fähigkeiten eingeübt, um eigene Erfahrun-
gen mit Krisen im Alltagsleben zu verbalisieren und diese als Grundlage 
für die zukünftige berufliche Praxis zu reflektieren. 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar und Übung 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 27.09.2019 10:00 – 17:45 148 

 Sa., 28.09.2019 10:00 – 17:45 148 

 So., 29.09.2019 10:00 – 17:45 148 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Lothar Neumann 

Titel: Kindergesundheit, Kindernotfälle 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 08.11.2019 09:00 – 17:00 226 

 Fr., 15.11.2019 09:00 – 17:00 226 

 Fr., 29.11.2019 09:00 – 17:00 226 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Helgo Ollmann 

Titel: Sozialpolitik II: Armut und soziale Ausgrenzung 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mi., 18.09.2019 10:00 – 17:00 134 

 Do., 19.09.2019 10:00 – 15:00 134 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Annette Quidde 

Titel: Konstruktives Konfliktmanagement 

Inhalt: Diese Veranstaltung bietet den Teilnehmenden eine Plattform, um ihre 
Erfahrungen in schwierigen beruflichen Situationen zu reflektieren. An-
hand verschiedener Anlässe aus der Praxis werden Strategien erarbei-
tet, um diese Situationen ziel- und lösungsorientiert zu gestalten.  

Inhalte:  

•Entstehung von Konflikten und deren Ursachen 

•Analyse und Diagnose von Konflikten 

•Lösungsmodelle und deren Anwendung 

•Gesprächsleitfaden für Kritik- und Konfliktgespräche 

•Strategien zur Zielfindung und Erreichung 

Teilnehmerkreis: 15 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 06.01.2020 09:00 – 16:00 40 

 Di., 07.01.2020 09:00 – 16:00 40 

 Mo., 13.01.2020 09:00 – 16:00 40 

    

    

Anzurechnende Tage: 3,5 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Prof. Antje Reinheckel 

Titel: Medizinische Grundlagen von Behinderung 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 09.09.2019 09:00 – 16:00 59 

 Di., 10.09.2019 09:00 – 16:00 59 

 Mi., 11.09.2019 09:00 – 16:00 59 

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 

 

 

Dozent*in: Dietmar Rost 

Titel: Die Praxis qualitativer Forschung – Planung, Daten-

sammlung und Analyse 

Teilnehmerkreis: Stud./ 10 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 09.09.2019 10:00 – 18:00 134 

 Di., 10.09.2019 10:00 – 18:00 134 

 Mi., 11.09.2019 10:00 – 18:00 134 

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Jan Roy 

Titel: Systemische Beratungstools 

Inhalt: In diesen drei Tagen sollen die verschiedenen Beratungstools der sys-
temischen Beratung mit ihren theoretischen Hintergründen dargestellt, 
im Rollenspiel oder in Kleingruppen ausprobiert und die dort gemachten 
Erfahrungen im Plenum reflektiert werden. 

Ziel soll es sein die eigenen Beratungskompetenzen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer für die alltäglichen Beratungssituationen mit sys-
temischem Handwerkszeug zu erweitern. 

Fälle aus der Praxis der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind will-
kommen und erwünscht! 

Teilnehmerkreis: 15 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 06.01.2020 09:30 – 17:30 145 u. 59 

 Di., 07.01.2020 09:30 – 17:30 145 u. 59 

 Mi., 08.01.2020 09:30 – 17:30 145 u. 59 

    

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Diana Scharaf 

Titel: Systemisch und lösungsorientiertes Denken in der 

Beratungsarbeit - ein Selbsterfahrungsseminar 

Inhalt: Die Teilnehmer*innen des Seminars erlernen die Denk- und Hand-
lungsweisen der systemischen und lösungsorientierten Beratungsarbeit 
praxisnah kennen. 

Der Fokus dieses Seminars liegt in der Selbsterfahrung. Die Teilneh-
mer*innen erfahren durch Input, verschiedene Übungen und Praxisbei-
spiele die Grundannahmen wie Konstruktivismus, Kybernetik 1. + 2. 
Ordnung, Zirkularität, Hypothesen, Reframing, Ressourcenarbeit etc. 
und haben auf diese Weise die Möglichkeit einen "Methodenkoffer" für 
die Praxis zu entwickeln. 

Sie lernen die Beratungsphasen der lösungsorientierten Beratung (nach 
Bamberger) kennen und entwickeln durch verschiedene Übungen ein 
Gespür, wie es ist Ratsuchende*r und Beratende*r zu sein, um auf die-
se Weise eine reflektierte, professionelle Haltung für sich entwickeln zu 
können. 

 

Teilnehmerkreis: 15 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Fr., 08.11.2019 09:00 – 15:00 42 

 Sa., 09.11.2019 09:00 – 15:00 42 

 Fr., 06.12.2019 09:00 – 15:00 42 

 Sa., 07.12.2019 09:00 – 15:00 42 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Anna Storp/Sabine Bothe 

Titel: Berufsspezifisches Fallseminar E –  

Fallarbeit mit hochbelasteten Familien 

Teilnehmerkreis: Stud./ 14 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 14.11.2019 09:00 – 16:00 9 

 Fr., 15.11.2019 09:00 – 16:00 9 

 Sa., 16.11.2019 09:00 – 16:00 9 

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Anna Storp/Elmo Mesic 

Titel: Das Team als Instrument 

Inhalt: Teamdynamische Prozesse erkennen, verstehen, begleiten und or-
chestrieren. Praktische Selbsterfahrungen für den gelingenden Berufs-
alltag im Berufsanerkennungsjahr.  

Teilnehmerkreis: 16 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Do., 19.09.2019 09:00 – 16:00 142 u. 221 

 Fr., 20.09.2019 09:00 – 16:00 147 u. 221 

 Fr., 18.10.2019 09:00 – 16:00 209 u. 221 

 Fr., 13.12.2019 09:00 – 16:00 extern 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Anna Storp/Christoph Spamer 

Titel: Zur Bedeutung der Person in helfenden Beziehun-

gen 

Inhalt: Wenn Combs u. a. sich schon in ihrem 1975 erschienenen Werk „Die 
helfenden Berufe“ mit wirkungsvollem Helfen befassen, meinen sie: 
„Professionelle Helfer müssen denkende, problemlösende Menschen 
sein; ihr wichtigstes Werkzeug sind sie selbst. Diese Auffassung vom 
Wesen der helfenden Berufe hat man als das Konzept vom „Selbst als 
Instrument“ bezeichnet (S. 15). 

Mit dem Enneagramm der Persönlichkeit verfügen wir heute über ein 
erklärungskräftiges Modell, die Unterschiedlichkeit von Menschen zu 
verstehen. Es wird in diesem Seminar vertieft kennengelernt und als 
Mittel der Selbsterkenntnis und Selbstreflexion genutzt. 

Wir bieten Ihnen eine selbsterfahrungsorientierte Lehr- und Lernform 
zur Entwicklung der eigenen (professionellen) Kontur an. 

Teilnehmerkreis: Max. 22 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 13.01.2020 09:00 – 15:30 59 

 Di., 14.01.2020 09:00 – 15:30 59 

 Mi., 15.01.2020 09:00 – 15:30 59 

 Do., 16.01.2020 09:00 – 15:30 59 

    

Anzurechnende Tage: 4 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Wolfgang Szillat 

Titel: Supervisionsworkshop: 

Balintgruppe erleben 

Inhalt: In dieser 2-tägigen Blockveranstaltung lernen Sie das psychoanalyti-
sche Konzept der Balintgruppe kennen. Insbesondere für die Fallsuper-
vision ist die Balintarbeit seit vielen Jahren ein bewährtes Verfahren 
zum tieferen Verstehen der Beziehungsdynamik zwischen Sozialarbei-
ter und Klient. Sie eröffnet neue Einsichten und Handlungsschritte für 
die weitere Arbeit im Beratungsprozess. Nach einer Einführung in das 
Balintkonzept kann an mitgebrachten Fällen gearbeitet werden, dabei 
gelten die Regeln der Verschwiegenheit nach außen, zum Schutz des 
Klienten. Wenn nötig, gibt es kurze Theorieinputs zu Grundbegriffen der 
Psychoanalyse. 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 14.10.2019 10:00 – 16:00 216 

 Di., 15.10.2019 10:00 – 16:00 216 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 2 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Wolfgang Szillat 

Titel: Arbeiten mit Träumen in Supervision und Beratung 

Inhalt: Träume sind ein „Echo“ unserer Innenwelt auf das berufliche und per-
sönliche Erleben im Alltag oder Reaktion auf besondere Belastungen, 
kritische Lebensereignisse und Herausforderungen. In diesem Work-
shop können Sie anhand mitgebrachter Träume ein psychoanalytisch 
orientiertes Verfahren kennenlernen, die Bedeutung von Träumen zu 
erschließen und für die eigene Entwicklung zu nutzen. Kurze theoreti-
sche Inputs und Fallbeispiele begleiten die Veranstaltung. 

Teilnehmerkreis: 12 Soz. Arb./Soz. Päd. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Blockseminar 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 Mo., 25.11.2019 10:00 – 16:00 216 

 Di., 26.11.2019 10:00 – 16:00 216 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 2 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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Dozent*in: Corinna Voigt-Kehlenbeck 

Titel: Kritische Behindertenpädagogik/Kinder und Ju-

gendliche mit Beeinträchtigungen 

Teilnehmerkreis: Stud./ 5 Soz. Arb./Soz. Päd. B.A. im Berufsanerkennungsjahr 

Arbeitsform: Seminar (wöchentlich) 

Zeit: Datum: Uhrzeit: Raum: 

 montags 12:15 – 13:45 142 

    

    

    

Anzurechnende Tage: 3 

Anmeldung: über StudIP 

 vom 23.08.2019, 09:00 Uhr 

 bis 30.08.2019, 15:00 Uhr 
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HINWEISE ZUM ABLAUF 

DES BERUFSANERKENNUNGSJAHRES 

 
zur berufspraktischen Tätigkeit gem. Verordnung über die staatliche Anerkennung von Berufsquali-
fikationen auf dem Gebiet der Sozialen Arbeit, der Heilpädagogik und der Bildung und Erziehung in 
der Kindheit (SozHeilKindVO) vom 17.05.2017 (Nds. GVBl. S. 155) ), zuletzt geändert durch Artikel 
1 der Verordnung vom 20. März 2018 (Nds. GVBl. S. 42). 

 
 
1. Das Berufsanerkennungsjahr kann erst nach der Abschlussprüfung des Studiums begon-

nen werden. 
 
2. Ziel der berufspraktischen Tätigkeit (Berufsanerkennungsjahr): In der berufspraktischen 

Tätigkeit sollen sich die Soz. Arb./Soz. Päd. in die Praxis der Sozialen Arbeit und in die damit 
verbundenen Verwaltungstätigkeiten einarbeiten und ihre Fachkenntnisse vertiefen. Die berufs-
praktische Tätigkeit soll die Person im Berufsanerkennungsjahr befähigen, unter Anwendung der 
im Studium erworbenen Fachkenntnisse selbständig und eigenverantwortlich im Bereich der So-
zialen Arbeit tätig zu sein und berufspraktische Aufgaben unter Berücksichtigung der ethischen, 
rechtlichen, organisatorischen und finanziellen Rahmenbedingungen wahrzunehmen.  

 § 13 SozHeilKindVO regelt die Übergangsbestimmungen.  
 
3. Dauer des Berufsanerkennungsjahres 

Das Berufsanerkennungsjahr dauert 12 Monate. Eine gleichwertige hauptberufliche Tätigkeit 
kann bis zu 6 Monaten angerechnet werden (Verkürzung des Berufsanerkennungsjahres). 
Es wird empfohlen, das Berufsanerkennungsjahr unmittelbar im Anschluss an das Studium zu 
absolvieren. Wird die berufspraktische Tätigkeit in Teilzeit abgeleistet, so verlängert sich die je-
weilige Dauer entsprechend. 

 
4. Anmeldung und Genehmigung des Berufsanerkennungsjahres 

Vor Beginn des Berufsanerkennungsjahres muss die Soz. Arb./Soz. Päd. die Anmeldung im Pra-
xisamt vornehmen.  
Eine Praxisstelle wird als Ausbildungsstelle anerkannt, wenn  
 es sich um eine Praxisstelle im sozialarbeiterischen/sozialpädagogischen Bereich handelt;  
 eine Anleitung der Person im Berufsanerkennungsjahr durch eine staatlich anerkannte Sozi-

alarbeiterin, einen staatlich anerkannten Sozialarbeiter, eine staatlich anerkannte Sozialpä-
dagogin oder einen staatlich anerkannten Sozialpädagogen erfolgt, die oder der über min-
destens zweijährige Berufserfahrung im jeweiligen Berufsfeld verfügt. In besonderen Fällen 
kann die Hochschule die Anleitung durch eine vergleichbar qualifizierte Person zulassen.  

 gewährleistet ist, dass die in § 4 SozHeilKindVO genannten Ziele in dieser Einrichtung er-
reicht werden.  

 der Verwaltungsteil dabei 6 Monate des gesamten Berufsanerkennungsjahres umfasst; 
 die Person im  Berufsanerkennungsjahr für Fortbildungsveranstaltungen an der Ostfalia 

Hochschule für angewandte Wissenschaften freigestellt wird (für 16 -20 Studientage). 
 Die Anerkennung der Praxisstelle als Ausbildungsstelle erfolgt durch die Genehmigung eines 

individuellen Ausbildungsplanes (siehe Ziffer 6 b) 
 Anschriftenveränderungen, bei Heirat, Namensänderungen o. ä. sind dem Praxisamt 

unter Vorlage der entsprechenden Urkunden  unverzüglich bekannt zu geben. Unter-
brechungen des Berufsanerkennungsjahres durch Krankheit, Mutterschutz oder aus 
anderen Gründen sind auch dem Praxisamt zu melden  und unter Vorlage einer ärztlichen 
Bescheinigung nachzuweisen (Kopie). Sollten die Krankheitstage 4 Wochen (20 Werktage) 
überschreiten, so ist diese Zeit nachzuholen bzw. das Berufsanerkennungsjahr entsprechend 
zu verlängern. 
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5. Einarbeitung und Vertiefung in die berufspraktische Tätigkeit 
Die ersten 6 - 8 Wochen des Berufsanerkennungsjahres sollen der Eingewöhnung dienen. Wäh-
rend dieser Zeit sollte die Person im Berufsanerkennungsjahr organisatorisch und inhaltlich einen 
Gesamtüberblick über die Praxisstelle sowie über deren Einbindung in die Struktur der Trägerin-
stitution erhalten. Im Anschluss an die Orientierungsphase und aufgrund des Ausbildungsplanes 
sollte sich die Person im Berufsanerkennungsjahr ein Schwerpunktgebiet in Absprache mit der 
Anleitung wählen. Innerhalb dieses Arbeitsbereiches sollte sie einen Aufgabenbereich zur selbst-
ständigen Bearbeitung unter Anleitung erhalten. 

6. Ausbildungsvertrag 
siehe Vordruck: „Anlage zum Ausbildungsvertrag“(3-fach) 
a) Gem. § 6 SozHeilKindVO bedarf der zwischen der Person im Berufsanerkennungsjahr und 

dem Träger der Ausbildungsstelle geschlossene Ausbildungsvertrag, s. o., der Genehmi-
gung der Hochschule. Die Person im Berufsanerkennungsjahr muss den Ausbildungsvertrag 
innerhalb eines Monats nach Beginn des Berufsanerkennungsjahres der Hochschule vorle-
gen. Die Hochschule hat für diesen Zweck obiges Formular entwickelt. 

b) Ausbildungsplan  
  Im Ausbildungsplan soll der Praxiseinsatz der jeweiligen Person im Berufsanerkennungsjahr 

festgelegt sein. Er wird gemeinsam von der Anleitung und der Person im Berufsanerken-
nungsjahr, im Einvernehmen mit dem Anstellungsträger, erarbeitet. Deshalb ist es erforder-
lich, einen individuellen Ausbildungsplan zu erstellen. Bei neu geschaffenen Stellen ist es 
ratsam, einen Rahmenausbildungsplan mit der Hochschule abzustimmen. Der Ausbildungs-
plan soll in den ersten 4 Wochen des Berufsanerkennungsjahres erstellt werden und der 
Hochschule zur Genehmigung zugeleitet werden. Nach Genehmigung durch die Hochschule 
ist der Ausbildungsplan Bestandteil des Ausbildungsvertrages der Person im Berufsaner-
kennungsjahr. Bei verspäteter Vorlage wird das Berufsanerkennungsjahr entsprechend ver-
längert. 

 Der Ausbildungsplan soll folgende Punkte enthalten: 

 Name und Anschrift der Praxisstelle, Name, Qualifikation des/der AnleiterIn, 
Name der Person im Berufsanerkennungsjahr, Beginn und Ende des Berufsanerkennungs-
jahres,  

 Kurze Beschreibung der Praxisstelle, Klientel, Aufgabenstellung, Ziele und Methoden, Hilfs- 
und Behandlungsmöglichkeiten, Lernfelder/Arbeitsfelder, Inhalte und Ziele des Berufsaner-
kennungsjahres. Die Inhalte des sozialarbeiterischen sowie des  Verwaltungs- und Rechts-
teils müssen differenziert aufgeführt werden. 

 Gremienarbeit, Anleitungsformen und –inhalte 
 
Zum Verwaltungsteil erfolgen die meisten Anfragen. Die hier aufgeführten Inhalte sollen 
deshalb als Orientierung dienen 

 Organisations- und Entscheidungsstrukturen der Einrichtung,  

 Gesetze  und  Verwaltungsvorschriften der Sozialarbeit, gesetzliche Grundlagen der Einrich-
tung, 

 Etat und Etatverwaltung, Abrechnung,  

 Finanzierung der Einrichtung, 

 Verwaltungsabläufe, 

 Informationsspeicherung (Aktenwesen usw.), 

 evtl. Fortbildungsmöglichkeiten der Person im Berufsanerkennungsjahr. 
 

Dieser Ausbildungsplan muss von der AnleiterIn und von der Person im Berufsanerkennungsjahr  
unterschrieben werden. 
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7. Beurteilungen 
Während des Berufsanerkennungsjahres muss die Anleitung zweimal der Ostfalia Hochschule 
für angewandte Wissenschaften über den Stand und die Ausbildung der Person im Berufsaner-
kennungsjahr berichten: 
 

 Die erste Beurteilung nach 6 Monaten des Berufsanerkennungsjahres  

 Die zweite Beurteilung 4 Wochen vor dem Kolloquium (bitte zusammen mit dem Praxisbe-
richt abgeben) 
Bei einem verkürzten Berufsanerkennungsjahr (6 Monate) ist nur eine Beurteilung notwen-
dig; bei einem Wechsel der Ausbildungsstelle (2 Stellen) ist von jeder Praxisstelle eine ab-
schließende Beurteilung vorzulegen.  
Die Person im Berufsanerkennungsjahr kann erst zum Kolloquium zugelassen werden, wenn 
der Hochschule die entsprechende Beurteilung vorliegt und ausweist, dass der Verlauf des 
Berufsanerkennungsjahres erfolgreich war und sie zur Erlangung der staatlichen Anerken-
nung vorgeschlagen wird.  
Die Beurteilung ist mit der Person im Berufsanerkennungsjahr zu erörtern (§ 8 Abs. 1 
SozHeilKindVO) und soll von der Anleitung, evtl. von der Ausbildungsleitung, und von 
der Person im Berufsanerkennungsjahr unterschrieben werden.  
 

8. Praxisbericht 
Der Praxisbericht ist eine der Zulassungsvoraussetzungen zum Kolloquium. Er ist die inhaltliche 
Grundlage des Kolloquiums. Der Praxisbericht muss fristgerecht (4 Wochen vor dem Kolloquium) 
über die Praxisstelle, in 2-facher Ausfertigung mit einem Sichtvermerk der Ausbildungsstelle 
versehen, dem Praxisamt der Hochschule zugeleitet werden.  
Für die inhaltliche und organisatorische Gestaltung des Praxisberichtes und Kolloquiums ist es 
notwendig, dass sich die Person im Berufsanerkennungsjahr rechtzeitig mit der betreffenden Do-
zentIn in Verbindung setzen und die inhaltliche Gestaltung des Praxisberichtes abklärt. 
 

9. Kolloquium 
Gem. Beschluss des Fakultätsrates kann das Kolloquium frühestens 4 - 6 Wochen vor Beendi-
gung des Berufsanerkennungsjahres abgelegt werden. 
2 - 3 Monate vor Beendigung des Berufsanerkennungsjahres gehen der Person im Berufsaner-
kennungsjahr die nötigen Termine und Unterlagen für die Durchführung des Kolloquiums zu. (In-
halt: Zeitraum des Kolloquiums, Termin der Praxisberichtabgabe, 1 Antragsvordruck auf  Zulas-
sung zum Kolloquium, 1 Hinweisblatt zum Praxisbericht). 
Die Zulassung erfolgt, wenn die nachstehenden Unterlagen fristgerecht im Praxisamt vorliegen: 

 Der Nachweis über die ordnungsgemäße Teilnahme an den begleitenden Lehrveranstaltun-
gen; 

 Eine Beurteilung, die ausweist, dass die berufspraktische Tätigkeit erfolgreich abgeschlossen 
wurde (s. o).; 
Die Vorlage des Praxisberichtes, der mit „bestanden“ beurteilt worden ist, 
(Form und Inhalt des Praxisberichtes müssen den Richtlinien der Ostfalia Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften entsprechen, ein entsprechendes Hinweisblatt erhält die Person im 
Berufsanerkennungsjahr, s. o.) 
 

Das Kolloquium wird als Einzel- oder Gruppenprüfung durchgeführt. Im Fall der Gruppenprü-
fung darf die Zahl von 5 zu prüfenden Personen nicht überschritten werden. Die Dauer des Kol-
loquiums beträgt je zu prüfender Person 30 Minuten. In dem Kolloquium, das über Fragen, die 
sich aus dem Praxisbericht ergeben, geführt wird, soll die zu prüfende Person nachweisen, 
dass sie sich sachgerecht in die praktische Sozialarbeit/Sozialpädagogik einschließlich der 
Verwaltungstätigkeit eingearbeitet und ihre Fachkenntnisse vertieft hat. Die zu prüfende Person 
bereitet sich auf das Kolloquium in Absprache mit ihrer PrüferIn vor. Das Kolloquium ist bestan-
den, wenn beide Prüfenden die Leistung mit „bestanden" beurteilen. Wer das Kolloquium nicht 
bestanden hat (§ 11 SozHeilKindVO), kann es einmal wiederholen. Die Hochschule bestimmt 
auf Vorschlag der Prüfenden, ob eine weitere berufspraktische Tätigkeit abzuleisten ist und wie 
lange sie dauern soll. Die Person im Berufsanerkennungsjahr hat erneut einen Praxisbericht 
anzufertigen. § 4 Abs. 1 und die §§ 5, 6, 8 und 9 gelten entsprechend. 
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Zur weiteren Information über das Kolloquium ist die Verordnung über die staatliche Anerken-
nung von Berufsqualifikationen auf dem Gebiet der Sozialen Arbeit, der Heilpädagogik und der 
Bildung und Erziehung in der Kindheit (SozHeilKindVO) vom 17.05.2017 (Nds. GVBl. S. 155), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 20. März 2018 (Nds. GVBl. S. 42), zu be-
achten. 

 
 Zum genauen Kolloquiumstermin erfolgt eine schriftliche Einladung.  
 

10. Begleitende Lehrveranstaltungen für Personen im Berufsanerkennungsjahr 
 

Gemäß SozHeilKindVO ist die Person im Berufsanerkennungsjahr verpflichtet, an den beglei-
tenden Veranstaltungen zum Berufsanerkennungsjahr teilzunehmen. Die Teilnahme an den 
begleitenden Lehrveranstaltungen ist Teil der Ausbildung und damit Teil der Arbeitszeit. Laut 
Beschluss des Fakultätsrates werden im Laufe eines Ausbildungsjahres 16 - 20 Ausbildungsta-
ge à 6 Stunden von der Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften angeboten. Der 
Nachweis von mindestens 16 Ausbildungstagen à 6 Stunden ist verpflichtend.  
 
Personen im Berufsanerkennungsjahr mit dem Abschluss B.A. haben eine Studientags-
gruppe (8 Fortbildungstage insgesamt = 4 in einem Halbjahr) sowie 3 Fortbildungstage in 
Recht zu besuchen. Die weiteren Tage können aus den allgemeinen Angeboten gewählt 
werden. 
 
Sollte, im Ausnahmefall, eine Veranstaltung am Wochenende angeboten werden, so besteht 
kein Anspruch auf eine Freistellung in der darauffolgenden Woche. Zum Nachweis der ord-
nungsgemäßen Teilnahme an der Fortbildung erhält jede Person im Berufsanerkennungsjahr 
ein Formblatt, auf dem jeweils die betreuende DozentIn die Teilnahme bescheinigt. Dieses gilt 
gleichzeitig zur Vorlage beim Finanzamt.  
Sollten Sie Fortbildungsveranstaltungen außerhalb der Hochschule besuchen wollen, so 
können diese auf Antrag (unter Beilage des Programms) zusätzlich angerechnet werden. Ein 
entsprechender Nachweis ist der Hochschule vorzulegen. 
Die Teilnahme an den begleitenden Lehrveranstaltungen sollte mit dem Arbeitgeber rechtzeitig 
abgesprochen werden. Im Krankheitsfall legt die Person im Berufsanerkennungsjahr der Hoch-
schule ein Attest vor, damit die Veranstaltung angerechnet werden kann. Bei unvermeidbaren 
Dienstgeschäften o. ä. kann im Einzelfall die Teilnahme an Veranstaltungen der Hochschule 
angerechnet werden. Da die Anmeldung zu den begleitenden Lehrveranstaltungen verbindlich 
ist, gehen wir von einer rechtzeitigen Abmeldung bei Verhinderung der Person im Berufsaner-
kennungsjahr aus.  
 
 

 Bettina Denecke 
 Beauftragte für das Berufsanerkennungsjahr 
 
Die Hinweise zum Berufsanerkennungsjahr gelten für alle Geschlechter. 
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HINWEISE ZUM PRAXISBERICHT 

DER PERSONEN IM BERUFSANERKENNUNGSJAHR 

 

Der Praxisbericht ist eine der Zulassungsvoraussetzungen zum Kolloquium. Er ist außerdem inhalt-
liche Grundlage des Kolloquiums zur staatlichen Anerkennung. 

Rechtliche Grundlage des Berichts sind  § 8 Abs. 2 und § 10 der Verordnung über die staatliche 
Anerkennung von Berufsqualifikationen auf dem Gebiet der Sozialen Arbeit, der Heilpädagogik und 
der Bildung und Erziehung in der Kindheit (SozHeilKindVO) vom 17. Mai 2017 (Nds. GVBl. S. 155), 
geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 20. März 2018 (Nds. GVBl. S. 42) 

Die Person im Berufsanerkennungsjahr fertigt während der berufspraktischen Tätigkeit einen Pra-
xisbericht an – dieser ist spätestens einen Monat vor dem Kolloquium über die Ausbildungsstelle 
der Hochschule zuzuleiten. Der Praxisbericht soll erkennen lassen, dass die Person im Berufsaner-
kennungsjahr die im Studium erworbenen wissenschaftlichen Fachkenntnisse in der beruflichen 
Praxis anwenden kann. Die im Ausbildungsplan formulierten Lernziele sollen daraufhin überprüft 
werden, wie konkret diese im Verlauf des Berufsanerkennungsjahres erreicht werden konnten. 

Die Ausgestaltung bzw. Schwerpunktsetzung/Gewichtung des Praxisberichts sollte in An-
lehnung an das Hinweisblatt und in Absprache mit der/dem gewählten Prüferin/Prüfer erfol-
gen. 

 

Form und Umfang des Praxisberichts: 

Der Bericht ist in zwei Exemplaren vorzulegen. Wir empfehlen einen Umfang von 25 – 35 Seiten 
(ohne Anhang). Bitte fügen Sie als Anhang Ihren Ausbildungsplan, das Leitbild und die Konzeption 
bei. 

Das Deckblatt muss folgende Angaben enthalten:  

Als Überschrift: Praxisbericht über das Berufsanerkennungsjahr 

+ Name und Anschrift der Verfasserin/des Verfassers 

+ Dauer des Berufsanerkennungsjahres (von – bis) 

+ Bezeichnung und Träger der Ausbildungsstelle mit Anschrift sowie Name der Anleiterin/des 
Anleiters 

+ Name der prüfenden Dozenten*innen 

+ Sichtvermerk der Praxisstelle 
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Inhalt:  

1. Einleitung 
Erläuterung der Motivation für die Wahl der Ausbildungsstelle und 
Darstellung der individuellen Lern- und Erkenntnisinteressen, die dem Praxisbericht zugrun-
de liegen.  

 
2. Informationen zur Ausbildungsstelle, in der die berufspraktische Tätigkeit abgeleistet wurde 

Dieser Teil des Praxisberichtes soll über den institutionellen Rahmen Ihrer berufspraktischen 
Tätigkeit Auskunft geben: 
Praxisstelle 

Name 

Rechtsform 

Finanzierung 

Organigramm (Aufbau- und Ablauforganisation) 

Mitarbeiter*innen in der Organisationseinheit: Anzahl, Professionen/Berufe 

Einsatzbereiche 

Leitbild, gesellschaftlicher Auftrag 

 

Angebote/Leistungsbereiche 

 Art der Angebote 

 Rechtliche Grundlagen 

 Finanzierung 

 Ziele der Leistungen 

 Verbundebenen/ökologischer Blick 

 Einbindung des Angebots sowie der Ausbildungsstelle in das Gemeinwesen 

 Kooperationsbeziehungen 

 Arbeitskreise/Gremien 

3. Aufgaben und Tätigkeiten während der berufspraktischen Tätigkeit 
Im Hauptteil des Berichtes geht es um die Darstellung der Aufgaben und Tätigkeiten im 
Rahmen einer sinnvollen Gliederung. Bitte begründen Sie das dargestellte professionelle 
Handeln mit entsprechender Fachliteratur, vor allem zu den Themenfeldern „Klienten*innen- 
und Zielgruppenwissen“ sowie „Methodisches Handeln“. 
 

4.  Kompetenzentwicklung während des Berufsanerkennungsjahres 
Hier soll eine Reflexion der Kompetenzentwicklung anhand grundlegender Fragen erfolgen: 
Welche professionellen Kompetenzen konnte ich während des Berufsanerkennungsjahres 
erwerben oder weiterentwickeln? Welche Kompetenzen fehlen mir u. U. noch, um in der So-
zialen Arbeit erfolgreich und für mich und die Klienten*innen sowie den Träger zufriedenstel-
lend tätig sein zu können? 
Daraus ergibt sich die Nutzung einschlägiger Fachliteratur zum Thema „Kompetenzen“, 
„Kompetenzbereiche“ „Kompetenzmodelle“ etc.  
Bitte wählen Sie ein - für Sie stimmiges - Kompetenzmodell für Ihre Darstellung. 
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5. Schlussgedanken 

An dieser Stelle ziehen Sie ein persönliches Fazit hinsichtlich der Lernergebnisse und der 
gemachten Erfahrungen: Welche Ihrer Erwartungen wurden erfüllt? Wer hat wie dazu beige-
tragen? Wie/Was war Ihr eigener Anteil? Was haben Sie in dieser Praxisphase gelernt? Wo 
sind Ihre weiteren Lernbedarfe? In welchen Bereichen hat Sie die Hochschule in dieser Pra-
xisphase unterstützt? Fristen:  

4 Wochen vor dem Kolloquiumstermin muss der Praxisbericht dem Praxisamt vorliegen. Nur 
bei Einhaltung dieser Frist ist gewährleistet, dass der festgesetzte Kolloquiumstermin auch 
eingehalten werden kann.  

 

Bettina Denecke 

Beauftragte für das Berufsanerkennungsjahr 

 


